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Seite  2 1 Nach der Berücksichtigung von Anpassungen gemäß  IAS 8 
 
Differenzen rundungsbedingt 

 Tiefgreifende Restrukturierung und 
Neuausrichtung erfolgreich 
abgeschlossen 

 Vorsteuerergebnis erneut gesteigert 
auf 471 Millionen Euro 

 Nachholung der Zahlungen auf 
Hybridkapital – Eigentümer erhalten 
erstmals wieder Dividende 

 LBBW gut gerüstet für die 
Herausforderungen an die 
Finanzbranche  

 

Ein erfreuliches Jahr 

2013 im Überblick 

471

-341

-1.214

399

86

2013 2012 20111 2010 2009 

Ergebnis vor Steuern (in Mio. Euro) Aktuelle Entwicklungen 
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EU-Planwerte deutlich übererfüllt 

EU-Restrukturierung 

 
 

  

 
Differenzen rundungsbedingt 

274

336

373374

412

2008 

448 -39% 

2013 2012 2011 2010 2009 

Abbau der Bilanzsumme um 39 Prozent 

Mrd. Euro 
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EU-Planwerte deutlich übererfüllt 

EU-Restrukturierung 

 
 
 

 1 Gemäß SolvV (Basel 2.5) 
 
Differenzen rundungsbedingt 

79

96

121

154

178

108

-56% 

2013 2012 2011 2010 2009 2008 

Abbau der Risikoaktiva1 um 56 Prozent  

Mrd. Euro 
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EU-Planwerte deutlich übererfüllt 

EU-Restrukturierung 

 
 

  

 
Differenzen rundungsbedingt 

36

54

74

95

11

22

-88% 

2013 2012 2011 2010 2009 2008 

Abbau des Kreditersatzgeschäfts um 88 Prozent  

Mrd. Euro 
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EU-Planwerte deutlich übererfüllt 

EU-Restrukturierung 

 
 

1 Gemäß SolvV (Basel 2.5)  
 
Differenzen rundungsbedingt 

18,5%

15,3%

12,9%

11,4%

9,8%

6,9%

2008 2009 2010 2011 2012 2013

+11,6 

Steigerung Kernkapitalquote1 um 11,6 Prozentpunkte 
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Kapitalquoten nach Basel III deutlich verbessert 

Entwicklung Kapital 

1 Gemäß CRR/CRD IV (Basel III) 
 
Differenzen rundungsbedingt 

16,7%

17,9%

14,8%

17,6%

16,0%

15,0%

14,3%

12,3%
11,7%

10,7%
10,2% 11,6%

10,7%

9,7%
8,8%

12/2013 9/2013 6/2013 3/2013 12/2012 

Harte Kernkapitalquote bei vollständiger 
Umsetzung („fully loaded”) 

Harte Kernkapitalquote mit Übergangslösung 

Gesamtkennziffer bei vollständiger 
Umsetzung („fully loaded”) 

Gesamtkennziffer mit Übergangslösung 

13,1% 

18,8% 

12,6% 

18,7% 

2013 stetig steigende Kapitalquoten1  
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 Abbau von Klumpenrisiken, Risiko-
vorsorge normalisiert, Kreditnachfrage 
verhalten 

 Ausbau Cross Selling bei Risiko-
Absicherung, im Zahlungsverkehr und 
im internationalen Geschäft 

 Wachstumspotenzial bei 
mittelständischen Unternehmen in 
Bayern und Nordrhein-Westfalen   

 Ausgewählte Großkunden im D/A/CH-
Raum   

 Erneutes Wachstum in der gewerblichen 
Immobilienfinanzierung  

 

 

Segment Corporates: Unternehmenskunden und gewerbliche Immobilienfinanzierung 

Operatives Geschäft 

 
 
 
 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

Ergebnis vor Steuern (in Mio. Euro) Aktuelle Entwicklungen 

722

913
-21% 

2013 2012 
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 Geschäft mit privaten Kunden trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen gut  
auf Kurs 

 Multikanal-Ansatz: Präsenz in der Fläche 
unverzichtbar bei gleichzeitigem Ausbau 
elektronischer Vertriebswege 

 Neue Standorte im Wealth Management  
– Geschäftsvolumen deutlich gesteigert 

 Enge Partnerschaft mit Sparkassen 
weiter vertieft 

 
 
 
 
 

Segment Retail/Sparkassen 

Operatives Geschäft 

 
 
 
 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

10098

2012 

+2% 

2013 

Ergebnis vor Steuern (in Mio. Euro) Aktuelle Entwicklungen 
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Segment Financial Markets 

Operatives Geschäft 

 
 
 
 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

322

278

+16% 

2013 2012 

 Ergebnis gesteigert – Erträge mit 
deutlich weniger Risiko erwirtschaftet 

 Marktführerschaft bei 
Schuldscheindarlehen behauptet 

 Schwerpunkt der Kapitalmarktaktivitäten 
im deutschsprachigen Raum 

 LBBW Asset Management:  
Assets under Management erstmals  
über 50 Milliarden Euro  

 

 
 

Ergebnis vor Steuern (in Mio. Euro) Aktuelle Entwicklungen 
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Konzernergebnis vor Steuern gegenüber Vorjahr deutlich verbessert 

Ergebnis 31.12.2013 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

GuV LBBW-Konzern (IFRS) 

YTD
Mio. Euro Ist VJ ∆ VJ

Zinsergebnis 1.794 2.057 -263

Risikovorsorge -310 -143 -167

Provisionsergebnis 522 514 8

Erg. FV bew.  Finanzinstrumenten 373 24 349

Finanzanlageergebnis 16 135 -119

Sonstiges betriebliches Ergebnis 105 -33 138

Nettoergebnis (n. RV) 2.500 2.554 -54

Verwaltungsaufwendungen -1.774 -1.860 86

Operatives Ergebnis 726 694 32

Garantieprovision Land BW -300 -305 5

Wertminderung Goodwill -3 0 -3

Restrukturierungsergebnis 48 10 38

Ergebnis v. Steuern 471 399 72

Steuern -134 -1 -133

Ergebnis n. Steuern 337 398 -61
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Kundenorientiertes Geschäftsmodell trägt 

Strategie 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

LBBW 
(Operative Geschäftsfelder) 

 

Unternehmens-
kunden in 
regionalen 
Kernmärkten  

Ausgewählte 
Großkunden im 
deutschspra-
chigen Raum 

Langfristige 
Kundenbezie- 
hungen und 
ganzheitliche 
Betreuung 

Unternehmens- 
kunden 

Partner der 
Sparkassen in 
Deutschland, 
insbesondere in 
den regionalen 
Kernmärkten 

Enge 
Zusammenarbeit 
im Verbund 

Sparkassen 

Privatkunden 
insbesondere in 
gehobenen 
Segmenten in 
regionalen 
Kernmärkten 

Sparkassen-
funktion in 
Stuttgart 

Modell einer 
integrierten 
Multikanalbank 

Privatkunden 

Kundengeschäft 
mit Sparkassen, 
Privat- und 
Unternehmens-
kunden und 
Institutionellen 

Financial  
Markets 

Regionale 
Fokussierung auf 
Deutschland, die 
USA und 
Großbritannien 

 

Immobilien- 
finanzierung 

In regionalen Kernmärkten breit aufgestellt 
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Kundenorientiertes Geschäftsmodell trägt 

Ausblick 

  
 
Differenzen rundungsbedingt 

 
 Wirtschaftliche Belebung erwartet, aber: Zinsen bleiben niedrig und 

regulatorischer Aufwand hoch 

 Konzernergebnis vor Steuern auf Vorjahresniveau denkbar 
sofern unvorhergesehene Turbulenzen ausbleiben 

 Verhaltener Jahresauftakt 2014 

 LBBW mit kundenorientiertem Geschäftsmodell und grundsolider 
Kapitalausstattung gut positioniert  

 

 

 

2014 erneut anspruchsvolles Bankenjahr 


